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Farbenpracht als Balsam für die Seele
Bestimmte Farben haben Ein-
fluss auf unsere Psyche. So ist es
auch mit der Farbenpracht von
Pflanzen. Ein gutes Beispiel dafür
ist das Geranium.

Bei zunehmender Wärme und den
Sonnenstrahlen verspüren wir mehr
Lust, unsere Zeit draussen zu verbrin-
gen. Der Wohnraum wird erweitert mit
der Terrasse oder vielleicht sogar mit
dem Garten. In der Hektik des Alltags
ist es wichtig, auch mal loslassen zu
können, die Seele baumeln zu lassen
und einfach die Zeit zu geniessen. Wo
würde das nicht am besten gelingen als
auf der eigenen schön eingerichteten
Terrasse oder im Garten?

In der  Fülle des Angebots weiss so
mancher bald gar nicht mehr, welche
Pfanzen sich für welchen Standort am
besten eignen und am Schluss auch ei-
ne einheitliche Gestaltung mit sich brin-
gen. Jedes Jahr gibt es unzählige Neu-
züchtungen, Ableitungen von früheren
Pflanzen. Da kann man schon mal den
Überblick verlieren. Vor langer Zeit hat
die Blumenfülle mit dem heute so be-
kannten Geranium angefangen. Viele
werden jetzt erstaunt sein, wenn sie
hören, woher dieses Geranium ur-
sprünglich kommt. Unglaublich, aber
wahr: Diese Blumen, die heute die Bau-
ernhäuser schmücken, sind von Afrika
zu uns gelangt. Der Grund, warum sich
schon früher so viele Bauersleute diese
Pflanze in Kisten vor die Fenster ge-
pflanzt haben, liegt im Duft. Der Duft
der Geranien mit seinen ätherischen
Ölen wirkt abweisend für Fliegen und
Mücken. Da bei den Bauernhäusern
sehr viele dieser kleinen Plagegeister
zu finden sind, hat das Geranium nicht
nur einen ästhetischen Nutzen, sondern

auch noch einen praktischen. So hat
diese Pflanze dazu geführt, dass heute
unzählige Balkone mit etwas Farbe ver-
sehen werden. Das Geranium ist si-
cherlich auch heutzutage noch eine der
beliebtesten Pflanzen in Kisten, verträgt
die Sonne ausgezeichnet und bezaubert
uns den ganzen Sommer mit seiner
wunderbaren Farbenpracht. Die Farbtö-
ne reichen da von weisslichen Sorten
über hell rosa, dunkelrosa, pink, ver-
schiedenen Rottönen bis hin zu violett.
So sind wir in der Lage, auch eine schö-
ne Farbgestaltung zu kreieren. Die Far-
bübergänge mittels Zwischentönen zu
überbrücken, ergibt Harmonie. Der Be-
trachter findet so eine einheitliche Ge-
staltung, und unser Auge nimmt nicht

die einzelnen Pflanzen wahr, sondern
die ganze Gestaltung. Wäre doch scha-
de, wenn sich nur eine Blume so richtig
präsentieren könnte! 

Alternative: Tropidenia /
Sundavilea

Farbe ist in unserem Alltag sehr wich-
tig. Nicht umsonst gibt es auch Farbthe-
rapien. Farben können unsere Stim-
mung heben – oder auch senken. Über-
legen Sie sich also gut, was zu Ihnen
und Ihrem Balkon passt.  Falls Sie kein
Liebhaber von Geranien sind, gibt es
natürlich unzählige Alternativen. Eine
erst kürzlich auf den Markt gekomme-
ne Pflanze ist die Tropidenia / Sundavil-
lea. Sie ist unglaublich robust. Ihre Blü-

ten weisen einen Trichter auf, und die-
ser ist in den Farben weiss, rosa und
rot zu finden. Auch diese Blumen eig-
nen sich für an die pralle Sonne, brau-
chen nicht viel Wasser und erfreuen Sie
den ganzen Sommer durch mit ihren
wunderbaren Blüten. Wie die Geranien
müssen die Tropidenia beim ersten
Frost versorgt werden. Ihr Winterquar-
tier sollte von Vorteil etwas Licht haben
und frostfrei, jedoch kühl sein. Ab und
zu einen Schluck Wasser, und dann kön-
nen diese Superblüher Ihnen auch
nächstes Jahr wieder viel Freude berei-
ten. Erhältlich sind die Tropidenia / Sun-
davillea in kleineren Töpfen. Es gibt
auch schon grössere Pflanzen, so ge-
nannte Pyramidenformen, die auch als

Sichtschutz dienen können. 
Gerne beraten Sie auch Fachleute bei

der Gestaltung Ihrer Oase und gehen
auf Ihre Wünsche ein. Nicht alles eignet
sich für jeden Standort. Erkundigen Sie
sich vorher über die besonderen Wün-
sche der einzelnen Pflanzen. Nur so
können Sie sich optimal entfalten und
Ihnen lange Freude bereiten. 

Oft wird auch vergessen, dass der
Nährstoff in den Gefässen irgendwann
aufgebraucht ist. Dann brauchen die
Pflanzen dringend Dünger. Denn ohne
Nährstoffe wird Ihre Pflanze Ihnen kei-
ne Blütenpracht auf Dauer bringen kön-
nen. Nun wünsche ich Ihnen viel Spass
beim sommerlichen Genuss in Ihrem
eigenen Blütenmeer. 

Farbige Blumen sind nicht nur schön anzusehen, sie sorgen beim Betrachter auch oft für bessere
Stimmung. ZVG

Olivia Hoffmann vom Gar-

tencenter Hoffmann in Un-

terengstringen leitet seit
2004 das Blumenhaus im
Gartencenter Hoffmann. 
Sie hat 2008 die Meister-
prüfung von Nicole von Boletzky mit
der Bestnote von 5,9 abgeschlossen.
Der Beruf Florist beziehungsweise
Gestalter ist ihre Berufung und Leiden-
schaft.Mit ihrem zwölfköpfigen Team
werden nicht nur Blumen verarbeitet,
auch werden neue Wege eingeschla-
gen mit Flächengestaltungen und
Raumdesign. Ihr Team lebt das Motto:
mit der Natur im Einklang. Markante
Wegpunkte der Gestaltungen sind
Dekorationen beim Schweizer Fern-
sehen, Grossanlass Messe Giardina.

Bitte richten Sie Ihre Fragen an:

Limmattaler Zeitung, Ratgeber Garten,

Kirchstrasse 21, 8953 Dietikon, oder

per E-Mail an:

inserate@limmattalerzeitung.ch
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Der nächste Ratgeber Garten erscheint am 1. Juli.


